
Kantonsrat St.Gallen 42.21.18 

 

 

 

 1/2 

GD / Dringliche Motion SVP-Fraktion vom 20. September 2021 

 

 

Kostenlose Corona-Tests und Ausweitung der Testmöglichkeiten 

im Kanton St.Gallen 
 

 

Antrag der Regierung vom 21. September 2021 

 

 

Nichteintreten. 

 

 

Begründung: 

 

Der Bundesrat hat am 25. August 2021 eine Anpassung der nationalen Teststrategie beschlos-

sen. Der Entscheid sieht vor, dass der Bund bis am 30. September 2021 alle Kosten für Schnell-

tests übernimmt, die in einem Testzentrum, bei einer Ärztin oder einem Arzt, in Spitälern oder 

Apotheken durchgeführt werden. Ab dem 1. Oktober 2021 übernimmt der Bund in folgenden Si- 

tuationen die Kosten für Antigen-Schnelltests: 

– Eine Person hat Symptome des Coronavirus. 

– Eine Person hatte Kontakt zu einem bestätigten Fall. 

– Eine Person kann sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen. Voraussetzung ist ein 

ärztliches Attest. 

– Die Person ist unter 16 Jahre alt. 

– Die Person besucht eine Gesundheitseinrichtung und benötigt dafür ein negatives Testresultat.  

 

Im Rahmen ihrer Stellungnahme von Mitte August 2021 hat die Regierung des Kantons St.Gallen 

diese Anpassung der Teststrategie des Bundes unterstützt. Vor dem Hintergrund der in der Zwi-

schenzeit beschlossenen Ausweitung der Zertifikatspflicht wird der Bundesrat in den kommenden 

Tagen erneut über die Ausgestaltung der nationalen Teststrategie beraten und voraussichtlich die 

Kostenübernahmen durch den Bund in zeitlicher Hinsicht ausweiten.  

 

Die Regierung erachtet weiterhin eine einheitliche nationale Teststrategie als angezeigt und sinn-

voll. Dies stellt eine konsistente Abstimmung der Teststrategie mit den weiteren Pfeilern der Ge-

samtstrategie der Schweiz wie namentlich mit der Impfstrategie sicher. Daher erachtet die Re- 

gierung kantonale Massnahmen in Bezug auf die Kostenübernahme von Tests nicht als zweck-

mässig.  

 

Zu berücksichtigen ist zudem, dass der Bund die Weiterführung repetitiver Tests in Ausbildungs-

und Gesundheitseinrichtungen sowie Unternehmen empfiehlt. Diese werden vom Bund ebenfalls 

weiterhin finanziert. Das Bundesamt für Gesundheit konkretisiert dazu, dass in Einrichtungen des 

Gesundheitswesens zum Schutz besonders gefährdeter Personen repetitive Tests für Mitarbei-

tende, Patientinnen und Patienten sowie Bewohnerinnen und Bewohner ein- oder weitergeführt 

werden sollen. Im Kanton St.Gallen wird das repetitive Testen in Unternehmen wieder aufgenom-

men. Interessierte Unternehmen mit einer Mindestbetriebsgrösse von vier Personen können sich 

ab dem 22. September 2021 für die Betriebstestungen anmelden. Die ersten Testungen werden 

Ende September 2021 durchgeführt.  

 

Festzuhalten ist, dass die Kosten für die Impfung weiterhin vom Bund übernommen werden. 

Impfmöglichkeiten sind im ganzen Kanton niederschwellig erreichbar. Die Impfung schützt aus-

serdem vor schweren Krankheitsverläufen, wohingegen mit Tests die Pandemie nicht nachhaltig 

bekämpft werden kann. 
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Aufgrund dieser Ausgangslage spricht sich die Regierung gegen die Schaffung zusätzlicher 

rechtlicher Grundlagen für eine Übernahme der Testkosten durch den Kanton St.Gallen aus.  
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